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Vor dem „Healthacross“ (von links): Manager Manfred Mayer, Stadtrat Mag. Johannes Tüchler, 
Bürgermeisterin Helga Rosenmayer, Stadtrat Jürgen Trsek und Vizebürgermeister Hubert Hauer.
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S TA D TA M T:  Z U T R I T T 
N U R  M I T  3 - G - N A C H W E I S
U N D  V O R A N M E L D U N G !

Wegen des Auftretens der 
„Omikron-Variante“ ist der 
Zugang zum Stadtamt nur 
mit 3-G-Nachweis sowie 
ausschließlich nach vorheriger 
Terminvereinbarung unter 
Tel.Nr. 02852/52506 möglich.

Parteienverkehr:
Mo - Fr:  08:00 - 12:00 Uhr
Di (zusätzlich): 13:00 - 17:00 Uhr

S E N I O R E N T A X I :  G U T S C H E I N E 
N U N  A U C H  I M  „ H E A L T H A C R O S S ”
Seit Anfang des Jahres sind die 
Gutscheine für das „Gmünder  
Seniorentaxi“ auch im „Health-
across“ in der Bleylebenstraße 
erhältlich. 

Senioren 65+, gehbehinderte 
und Personen ab der Pflegestufe 1 
können sich Taxigutscheine jeweils 
im Wert von € 5,-- zum vergünsti-
gten Preis von je € 2,50 kaufen 
(pro Monat und Person maximal 
vier Gutscheine).

Bürgermeisterin Helga Rosenmayer: 
„Wir wollen damit den Menschen 
noch ein Stück näherrücken. Der 
Standort liegt genau zwischen den 
beiden Stadtteilen und ist auch 
verkehrsmäßig bestens erreich-
bar.“ Die Aktion der Seniorentaxi-
Gutscheine wurde 2017 ins Leben 
gerufen und verläuft seither sehr 
erfolgreich: Im Jahr 2019 (also vor 
der Corona-Pandemie) wurden 796 
Gutscheine ausgegeben, im Vor-
jahr waren es 450. «
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Trotz der auch im Vorjahr ange-
spannten Lage aufgrund der Corona-
Pandemie konnte Gmünd im Bereich 
des Tourismus weiter zulegen. 
Im Vergleich zum Jahr 2020 stiegen 
in Gmünd die Nächtigungen um 
2.920 Übernachtungen. 

Bereits im Sommer-Tourismus 
hatte die Bezirkshauptstadt Gmünd 
einen neuen beachtlichen Rekord 
zu verzeichnen. Zwischen Juni und 
August 2021 gab es insgesamt 
29.388 Nächtigungen in Gmünd - 
fast doppelt soviele wie noch im 
Sommer vor zehn Jahren (2011: 
15.104 Nächtigungen). Die Ge-

samtstatistik liegt nun, trotz mas-
siver Beschränkungen durch die 
Corona-Pandemie, zwischen den 
Jahresergebnissen 2013 und 2014 
(siehe Grafik). Bei den Ankünf-
ten gibt es ein leichtes Minus zu 
verzeichnen, was auf die längere 
Aufenthaltsdauer der Gmünd-Be-
sucher zurückzuführen ist (2020: 
31.471, 2021: 29.790 Ankünfte).

Tourismusstadtrat Benjamin  
Zeilinger freut diese Entwicklung: 
„Gmünd und die Region gehören zu 
den Top-Destinationen im Nieder-
österreich-Tourismus. Das ist dem 
Engagement vieler Beteiligter zu 
verdanken.“ Bürgermeisterin Hel-
ga Rosenmayer sieht den Gmünd-
Tourismus weiter im Aufschwung: 
„Wir wollen weiter daran arbei-
ten, unsere Angebote attraktiv 
zu erhalten und zu gestalten. Als 
ein wichtiges Ergebnis eines EU-
Projektes stehen nun neue touri-
stische Drucksorten in deutscher 
und tschechischer Sprache zur 
Verfügung.“ «

G M Ü N D  B A U T  S T E L L E N W E R T  I M  T O U R I S M U S  A U S

NEUJAHRSKONZERT VON „ALLEGRO VIVO“  Ein gelungenes Konzert-
programm präsentierte die „Academia Allegro Vivo“ in der 
Herz-Jesu Kirche am 13. Jänner 2022.

• 

• Für Senioren 65+, Gehbehinderte und  
ab Pflegestufe 1

• Taxigutschein im Wert von € 5,-- 
um € 2,50 (max. 4 Gutscheine/Monat)
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Senioren 65+

E R H Ä LT L I C H  I M  S T A D T A M T  &  H E A LT H A C R O S S

15
.5
50

23
.6
35

28
.3
03

26
.4
42

37
.6
37

50
.1
58

51
.5
66

57
.1
69

67
.2
27

70
.8
59

75
.0
57

74
.7
07

72
.8
54

82
.5
89

59
.5
66

62
.4
86

20
06

20
07

20
08

20
09

20
10

20
11

20
12

20
13

20
14

20
15

20
16

20
17

20
18

20
19

20
20

20
21

       N Ä C H T I G U N G E N  I N  D E R  S T A D T  G M Ü N D  2 O O 6  -  2 O 2 1

Fo
to

: N
Ö

N
/B

ri
gi

tt
e 

K
ög

le
r

Auch Gmünds
Tourismus-Stadtrat 
Benjamin Zeilinger 
freut sich über den 
positiven Trend im 
touristischen Jahr 
2021 in Gmünd.
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Liebe Gmünderinnen und Gmünder!

In wenigen Tagen jährt sich der  
Ausbruch der Corona-Pandemie zum 
zweiten Mal. Alles ist seither anders, 
nichts ist mehr so, wie wir es gewohnt  
waren. Es ist immer wieder eine Her-
ausforderung für uns Menschen, auch 
negativen Situationen etwas Positives 
abzugewinnen. Das trifft natürlich auch 
auf die Corona-Pandemie zu, denn sie 
hat Krankheit, psychische Probleme, 
wirtschaftliche Herausforderungen 

und viele Einschränkungen mit sich 
gebracht. In der aktuellen Situation tun 
wir uns schwer, 
Mut und Hoffnung 
auf eine Verbesse-
rung der Situation 
aufkommen zu 
lassen. Versuchen 
wir trotzdem, uns nicht entmutigen zu 
lassen! Blicken wir positiv in die Zukunft 
und nützen wir die Erfahrungen und 
Chancen, die uns diese schwierige Situa-
tion gebracht hat!
Trotz der anhaltend schwierigen Situati-
on im vergangenen Jahr weist die Tou-
rismusstatistik des Vorjahres wieder ein 
respektables Ergebnis auf. Diesen an-
haltenden Aufschwung und Trend haben 
wir in den vergangenen Jahren versucht 
noch weiter auszubauen und zu nützen. 
Das grenzüberschreitende Projekt „Tou-
rismus ohne Grenzen“ hat nun auch die 
beiden Städte Gmünd und České Vele-
nice im Tourismus näher zusammenge-
führt. Ich danke allen, die dieses Projekt 
getragen und daran, in welcher Form 

auch immer, mitgewirkt haben. Stolz 
können wir auf die Sole Felsen Welt sein, 

die es geschafft 
hat, nun auch zu 
den „TOP-Aus-
flugszielen“ in 
Niederösterreich 
zu gehören!

In dieser Ausgabe der „Gmünder Stadt-
nachrichten“ geben wir Ihnen einen kur-
zen Einblick in die Vorbereitungen zum 
Bezirkshauptstadtfest anlässlich des 
Jubiläums „100 Jahre Niederösterreich“. 
Rückblicke der Einsatzorganisationen 
sollen Ihnen einen Einblick auf ein ar-
beits- und einsatzreiches Vorjahr geben.

Liebe Gmünderinnen und Gmünder, ich 
wünsche Ihnen für die kommende Zeit 
alles Gute. Versuchen wir gemeinsam, 
positiv in die Zukunft zu blicken.

Ihre
Bürgermeisterin

Helga Rosenmayer

V O R W O R T  D E R  B Ü R G E R M E I S T E R I N

U N S E R  G M Ü N D .  U N S E R E  G E M E I N D E .

»  Nützen wir die Erfahrungen 

und Chancen, die uns diese 

schwierige Situation gebracht hat.  « 
Bgm. Rosenmayer

W I S S E N S W E R T E S  A U S  D E M  R AT H A U S :
S T AT I S T I K  D E S  S T A N D E S A M T S V E R B A N D E S  G M Ü N D

Im vergangenen Jahr gab es im Standesamts- und Staatsbürgerschaftsver-
band Gmünd ein Plus bei den Eheschließungen. Insgesamt gab es 52 Trauun-
gen (inkl. Partnerschaften), im Vergleich zum Jahr 2020 um 14 mehr (38). Das 
durchschnittliche Heiratsalter betrug 2021 bei den Männern 40,9 Jahre und 
bei den Frauen 38,8 Jahre. 

Im Vorjahr wurden 228 Sterbefälle (2020: 208) beurkundet. Das durchschnittliche Alter der Verstorbenen betrug 
bei den Frauen 82,6 Jahre, bei den Männern 78,8 Jahre. 1092 (794) mal wurde eine Beurkundung aus den früheren 
Personenstandsbüchern in das Zentrale Personenstandsregister nacherfasst, kontrolliert und gesichert freigege-
ben. 461 (490) Urkunden wurden selbst ausgestellt. 59 (64) Staatsbürgerschaftsnachweise wurden ausgestellt und 
57 (67) Staatsbürger neu in die Evidenz aufgenommen. «
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Johann-Axmann-Gasse

S T R A S S E N N A M E N

Johann Axmann war Vizepräsident 
der NÖ Arbeiterkammer und Initi-
ator für den Bau des Eisenbahner-
wohnhauses in der Bahnhofstraße, 
dem nach ihm benannten „Axmann-
hof“. Bis vor einigen Jahren befand 
sich neben diesem Wohnbau auch 
die Arbeiterkammer. «

H E I Z K O S T E N Z U S C H U S S :
V O R A N M E L D U N G  E R B E T E N !
Der Heizkostenzuschuss des Lan-
des Niederösterreich (€ 150,--) ist 
bis zum 30. März 2022 (einlangend) 
beim Gemeindeamt zu beantragen, 
die Auszahlung erfolgt durch das 
Amt der NÖ Landesregierung. 
Personen, die Leistungen nach dem 
NÖ Sozialhilfe-Ausführungsgesetz 
(früher NÖ Mindestsicherungs-
gesetz) beziehen, können keinen 
Antrag auf den NÖ Heizkostenzu-
schuss stellen, da diese den Heiz-
kostenzuschuss automatisch von 
der Bezirkshauptmannschaft erhal-
ten. Bitte beachten Sie die Richtli-
nien und die Erläuterungen zu den 
Richtlinien (Einkommensgrenzen)!
Bei der Beantragung sind die 
E-Card, Bankverbindung und die 
Einkommensnachweise aller im 
Haushalt lebenden Personen vor-
zulegen. Seitens der Stadtgemeinde 
gibt es einen zusätzlichen Heiz-
kostenzuschuss pro Haushalt. Die 
Auszahlung erfolgt automatisch 
nach dem Ende der Antragsfrist 
für den Zuschuss des Landes. Wir 
ersuchen vor der Antragstellung 
unbedingt um Terminvereinbarung 
(Tel.Nr. 02852/52506-130). «

K U R Z N O T I Z
Ein großer Erfolg für die wichtigste 
touristische Frequenzbringerin im 
Waldviertel: Nach der Bewerbung 
und intensiver Prüfung auf 65 Quali-
tätskriterien wurde die Gmünder 
Sole Felsen Welt in die Riege der 
„Top-Ausflugsziele“ in Niederöster-
reich aufgenommen. 

Diese „Arbeitsgemein-
schaft der größten und 
beliebtesten Ausflugs-
ziele“ des Landes wurde 
im Jahr 2002 ins Leben gerufen. 
Seit heuer gehören ihr 53 Erleb-
nis-Destinationen an – im Bezirk 
Gmünd neben der Sonnenwelt 
Großschönau, dem Unterwasser-

reich Schrems und der Käsema-
cherwelt Heidenreichstein nun 
auch die Sole-Felsen-Welt. 
Die Einhaltung der 65 Qualitäts-
kriterien wird für die Top-Aus-
flugsziele jährlich getestet und, 
getrennt nach „Basis-“ und „Spe-

zialkriterien“, ausgewertet – das 
Gütesiegel muss somit laufend 
neu bestätigt werden. Zu den 
Basics zählen die tägliche Er-

reichbarkeit und Kompetenz 
am Telefon, die aktuelle Website, 

Übersichtlichkeit, klare Leitsy-
steme im Haus und in der Gemein-
de, das einheitliche und eindeutige 
Erscheinungsbild oder das Ange-
bot für Kinder. «

S O L E W E LT  I S T  T O P - A U S F L U G S Z I E L

D i e  S t ä d t i s c h e  B e s t a t t u n g  G m ü n d  s u c h t 

M I T A R B E I T E R  F Ü R  D E N 
B E R E I T S C H A F T S -  U N D  W O C H E N E N D D I E N S T 

( N E B E N B E R U F L I C H  O D E R  G E R I N G F Ü G I G )

E r f o r d e r n i s s e : 
g e p f l e g t e s  A u f t r e t e n ,  p i e t ä t v o l l e s  V e r h a l t e n , 

k ö r p e r l i c h e  R o b u s t h e i t

G e b o t e n  w i r d :
E i n s c h u l u n g ,  D i e n s t k l e i d u n g ,  g e r e c h t e  E n t l o h n u n g

S c h r i f t l i c h e  B e w e r b u n g ,  I n f o r m a t i o n e n  &  K o n t a k t :
S t ä d t .  B e s t a t t u n g  G m ü n d ,  T h o m a s  E m e t s b e r g e r ,

S c h r e m s e r  S t r a ß e  6 ,  3 9 5 0  G m ü n d
t h o m a s . e m e t s b e r g e r @ g m u e n d . a t  b z w .  0 2 8 5 2 / 5 2 5 0 6 -1 2 0 .

Freude über das Gütesiegel „Top-Ausflugsziel“ in NÖ bei Petra Schandlova (Kassa), 
Badedienst-Leiterin Ramona Troll, Geschäftsführer Bernhard Strohmeier, Marketing-
leiterin Nicole Schweighofer und Bademeister Markus Zeiler. 
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LEYRER + GRAF Baugesellschaft m.b.H.
Hochbau • Tiefbau • Energie + Telekom • Holztechnik

www.leyrer-graf.at

GARANTIERT LEISTUNGSSTARK.

GEWINNÜBERGABE  Josef Secky aus Gmünd hat im Rahmen
 des Schätzspiels beim „Tag der offenen Tür“ im ASZ Hoheneich- 
Gmünd zwei Tageskarten für die Sole-Felsen-Welt gewonnen. 
Mitte Dezember 2021 erfolgte nun die Übergabe.

Das Jubiläum „100 Jahre Nieder- 
österreich“ ist Anlass für zahl-
reiche Aktivitäten im Jahr 2022, die 
sich in innovativer Weise mit der 
Vergangenheit des Bundeslandes, 
das am 1. Jänner 1922 durch das 
„Trennungsgesetz“ seine vollstän-
dige Souveränität erhalten hatte, 
auseinandersetzen. Am Samstag, 
dem 25. Juni 2022 und Sonntag, 
dem 26. Juni 2022 geht in der Be-
zirkshauptstadt Gmünd deshalb ein 
großes Bezirksfest über die Bühne.

Im großen Jubiläumsjahr he-
rausragend sind die sogenannten 
Bezirksfeste, die an 22 Orten am 
25. und 26. Juni 2022 stattfinden 
werden. Ziel dieser Festveran-
staltungen ist, dass die Regionen 
mit ihren Menschen, Vereinen und 
Institutionen mitfeiern, wenn das 
100-Jahr-Jubiläum in unserem 
Bundesland begangen wird. 

Ende November konnte bereits der 
erste Workshop mit Vertretern aus 
dem ganzen Bezirk im Gmünder 
Stadtamt abgehalten werden. Ver-
anstaltet werden die Bezirksfeste 
von der „Kultur.Region.Niederö-
sterreich“ in Zusammenarbeit mit 
vielen Organisationen. Koordiniert 

werden die einzelnen Veranstal-
tungen durch die Bezirksstädte. 
Bürgermeisterin Helga Rosen-
mayer: „Die Stadt und der Bezirk 
Gmünd haben in den vergangenen 
100 Jahren eine wesentliche Rolle 
in der Entwicklung des Bundes-
landes eingenommen. Im Rahmen 
des Bezirksfestes sollen sich alle 
Gemeinden des Bezirkes präsen-
tieren können. Kulinarik, Musik 
und die Besonderheiten der Region 
sollen an einem Wochenende er-
lebbar werden.“

Das Bezirkshauptstadtfest wird 
rund um den Gmünder Stadtplatz 
abgehalten werden. Zwischen 
Stadtplatz (Hauptbühne) und 
Schlosspark (Aktivbereich für 
Vereine, Angebote für Kinder etc.) 
wird eine Flaniermeile aufgebaut. 

Am Programm stehen zum Bei-
spiel Darbietungen von Künstlern, 
Musikern, Vereinen, Chören und 
Blasmusikkapellen. Die konkreten 
Planungen laufen derzeit noch, der 
fixe Programmablauf soll bis zum 
Frühjahr 2022 fixiert werden. 

Rosenmayer weiter: „Die vergan-
genen zwei Jahre haben der Bevöl-
kerung viel Geduld und Ausdauer 
abverlangt. Das Fest soll deshalb 
auch ein positives Ereignis und 
Erlebnis für die Menschen unseres 
Bezirkes sein. Weil wir alle stolz 
sein können, Niederösterreicherin 
oder Niederösterreicher zu sein.“ «

1 O O  J A H R E  N Ö :  P L A N U N G E N  F Ü R  B E Z I R K S F E S T  L A U F E N
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In der minimalinvasiven Chirurgie 
des Landesklinikums Gmünd wird 
seit kurzem ein hochmoderner, 
neuer Laparoskopieturm mit 4K-
Technologie und ICG-Fluoreszenz-
Bildgebung eingesetzt.  

„Die niederösterreichischen Kli-
niken investieren kontinuierlich 
in modernste Medizintechnik und 
berücksichtigen dabei die per-
manente Weiterentwicklung der 
Medizin. Mit der hochauflösenden 
Technik des neuen Laparosko-
pieturms am LK Gmünd wird die 
vorhandene Kompetenz der Ärz-
tinnen und Ärzte in Diagnostik und 
Therapie weiter unterstützt und 
den Patientinnen und Patienten 
werden Behandlungsmethoden am 
neuesten Stand der Technik ange-
boten“, betont LH-Stv. Dr. Stephan 
Pernkopf.
Bei der laparoskopischen Chirur-
gie, auch Schlüssellochchirurgie 
genannt, kann durch einen 1-2 cm 
langen Schnitt ein optisches In-
strument (Laparoskop) mit einer 
Minikamera in den Bauchraum ein-
geführt werden. Durch zusätzliche 
kleine Schnitte werden weitere 
Operationsinstrumente (Schere, 
feine Zangen,…) eingebracht.

Viele operative Eingriffe aus dem 
Bereich der Chirurgie werden an 
der Chirurgischen Abteilung am 
Landesklinikum Gmünd routine-
mäßig laparoskopisch durchge-
führt, z.B. Gallenblasenentfer-
nungen, Leistenbruchoperationen, 
Blinddarmoperationen usw.
Seit kurzem kommt im Chirur-
gischen OP des Landesklinikums 
Gmünd bei minimalinvasiven Ope-
rationen ein neuer, hochmoderner 
Laparoskopieturm zum Einsatz, 
der mit einer hervorragenden 
4K-Technologie und neuester ICG-
Fluoreszenz-Bildgebung (ICG = In-
dozyaningrün) ausgestattet ist.
Dazu erklärt Primaria Dr. Barbara 
Dienstl: „4K-Technologie bedeutet, 
dass eine hochauflösende Kame-

ratechnik, mit welcher unser neuer 
Laparoskopieturm ausgerüstet ist, 
vier Mal so scharfe Bilder wie ein 
HD-Fernseher liefert. Das Operati-
onsfeld wird optimal ausgeleuchtet 
und durch die hervorragende Optik 
werden gestochen scharfe Bilder 
direkt auf einem großen Bild-
schirm wiedergegeben.“ 

„Für das Landesklinikum Gmünd 
ist die Ausstattung des Chirur-
gischen OPs mit dem hochmo-
dernen Laparoskopieturm ein 
weiterer Schritt im Sinne der Pati-
entensicherheit und des qualitativ 
hochwertigen medizinischen Ni-
veaus unseres Hauses“, bekräftigt 
auch der Ärztliche Standortleiter 
MR Primar Dr. Michael Böhm. «

L K  G M Ü N D :  I N V E S T I T I O N  I N  L A P A R O S K O P I E T E C H N I K

Aufwertung im Landesklinikum Gmünd: Klinikumsmitarbeiter vor dem neuen 
Laparoskopieturm im chirurgischen Operationssaal des Landesklinikums Gmünd.

Wir alle sind stolz 
auf die großartige 
Einkaufsvielfalt in 
Gmünd. Die Coro-
na-Krise hat aber 
auch unsere heimi-

sche Wirtschaft stark getroffen. 
Regionales Einkaufen ist des-
halb wichtiger denn je. Helfen 
wir zusammen, kaufen wir unsere 
Produkte nicht im Internet son-
dern bei uns in Gmünd. Wir alle 
können damit die hohe Lebens-
qualität, die die vielen Gmünder 
Betriebe erst möglich machen, 
erhalten.

Helga Rosenmayer
Bürgermeisterin

Gerade unsere heimische Wirtschaft hat die notwendi-
gen Schließungen stark befürwortet, aber auch letzt-
endlich dafür schwer bezahlt! Es sind viele Unternehmer 
in ihrer Existenz bedroht und verzweifelt! Unser aller 
Arbeitsplätze, Steuern und weitere Investitionen hängen 
unmittelbar damit zusammen! Es ist sowohl psycholo-

gisch, als auch wirtschaftlich gerade jetzt besonders wichtig, dass wir 
Gmünder unsere Geschäfte besuchen und kräftig unterstützen! Setzen 
wir ein Zeichen! Gemeinsam schaffen wir das!

        Peter Ruzicka, Obmann von Echt Gmünd

IN GMÜND!
Viele Geschäfte haben für Sie offen und einige bieten 

besonderen Service für Ihre Kunden! Eine aktuelle Liste 
fi nden Sie auf unserer Website: www.echtgmuend.at

Kaufen Sie regional

Gutscheine 200x90:Layout 1  10.02.14  10:44  Seite 1Gutscheine 200x90:Layout 1  10.02.14  10:44  Seite 2
Gutscheine 200x90:Layout 1  10.02.14  10:44  Seite 3

Sie helfen uns auch beim 
Kauf der Gmünder Einkaufs-
schecks. Erhältlich in allen 

Gmünder Banken.

Es gibt im Einzel-
handel den schon ein wenig 

überstrapazierten Slogan „Fahr nicht 
fort – kauf im Ort“.  Jetzt zeigt sich, wie 

wichtig eine lebendige, regionale Nahver-
sorgung und Einkaufsmöglichkeit sein können. 

Die Stadtgemeinde und der Verein Echt Gmünd 
möchten diese Vielfalt auch langfristig erhalten. 
Deshalb unterstützen Sie mit Ihrem Einkauf unsere 
Geschäfte. Nehmen Sie die derzeitigen Angebote 
der Gastronomie wahr und sorgen wir gemeinsam 
dafür, dass wir uns auch 

in Zukunft in belebten 
Ortszentren wohl fühlen 

können.
Ing. Alexander Berger

Wirtschaftsstadtrat

Kaufen Sie regionalKaufen Sie regionalKaufen Sie regionalKaufen Sie regional
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U N S E R  H I S T O R I S C H E S  G M Ü N D
ORF-IN T E ND AN T PAUL T WAROCH 
UND DIE S TADT GMÜND

Ende Dezember 2021 ist Dr. Paul 
Twaroch, ehemaliger ORF-Landes-
intendant, im 90. Lebensjahr ver-
storben. Über viele Jahrzehnte war 
er eng mit der Stadt Gmünd und 
der Lage an der Grenze verbunden. 
Bereits vor dem Fall des „Eisernen 
Vorhanges“ pflegte er intensiven 
Kontakt zu Vertretern der Stadt. Das 
Foto zeigt Landesintendant und Eh-
renringträger Paul Twaroch (zweiter 
von rechts) nach der Grenzöffnung 
im Dezember 1989 an der Grenze. «

G M Ü N D - A P P

D E R  Z U T R I T T  I N  D A S 
S T A D T A M T  G M Ü N D  N U R  M I T 
3 - G - N A C H W E I S  U N D  N A C H 
T E L .  V O R A N M E L D U N G !
Aus Gründen der Vorsorge be-
züglich des Auftretens der „Omi-
kron-Variante“ des SARS-CoV-2 
Virus ist der Zugang zum Stadtamt 
Gmünd nur mit 3-G-Nachweis  
sowie ausschließlich nach vor-
heriger telefonischer Termin-
vereinbarung (unter der Tel.Nr. 
02852/52506) möglich.
Bitte achten Sie bei Ihrem Besuch 
auch auf das verpflichtende Tragen 
einer FFP2-Maske.

Wir danken für Ihr Verständnis! «

K U R Z N O T I Z

Alttextiliensammlung
ab Jahresbeginn 2022 - NEU

BEZIRK GMÜND

Gemeindeverband für Umweltschutz und Abgabeneinhebung Bezirk Gmünd

Gewerbepark 1, 3945 Hoheneich
Tel.: 02852/54701, E-Mail: office@gvgmuend.at, www.umweltverbaende.at/gmuend

Der Standort der Container ist so gewählt, dass jederzeit eingeworfen werden kann.

Bitte werfen Sie Ihre Alttextilien nur in Säcken in die Container, denn nur so können wir

diese sinngemäß weiterverwenden.

Bitte beachten Sie folgende Sammelrichtlinien:

Alttextilien
saubere Damen-, Herren- und
Kinderbekleidung

Tischwäsche
Bett- und Haushaltswäsche
(Handtücher, Vorhänge, etc.)

Unterwäsche jeder Art
Wolldecken
Bettfedern nur im Inlett

Lederwaren
Handtaschen

Lederbekleidung
Gürtel

tragbare Schuhe
Turnschuhe

Schuhe bitte paarweise zusammenbinden!

Keinesfalls
stark verunreinigte und zerschlissene Textilien

verölte Fetzen
Schneidereiabfälle

einzelne oder nicht mehr tragbare Schuhe

Standorte
für die Stadtgemeinde Gmünd:
- ASZ Hoheneich-Gmünd
- Weitraer Straße

(Altglas-Sammelinsel)
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E H R E N T A F E L  –  W I R  G R A T U L I E R E N !

Z U M  8 O .  G E B U R T S T A G :
Ingrid Winter, Pestalozzigasse 1

Gerda Wirth, Eduard-Heinzl-Gasse 2

Z U M  9 O .  G E B U R T S T A G :
Kurt Kilian, Aßanggasse 2

Gerta Göll, Stadtplatz 2

Z U M  9 5 .  G E B U R T S T A G :
Anna Wally, Eduard-Heinzl-Gasse 3

Hermann Zeller, Libellenweg 4

Z U R  G O L D E N E N  H O C H Z E I T :
Hildegard und Heribert Hawle, Lindenstraße 8

Z U R  D I A M A N T E N E N  H O C H Z E I T :
Margit und Herwig Eigenschink, Kirchengasse 27

Irene und Karl Gobl, Stadtplatz 27

Aufgrund der derzeitigen Situation können 
leider keine persönlichen Gratulationen 

durch die Bürgermeisterin erfolgen.

W I R  G R A T U L I E R E N

A U S  D E M  S T A N D E S A M T

G E B U R T E N :
Anna Winkler

G E H E I R A T E T  H A B E N :
Helena Holubová und Walter Wurz

S T E R B E F Ä L L E :
Oswald Falkner, 85 Jahre

Johann Zeilinger, 68 Jahre

Josef Schönsgibl, 75 Jahre

Gerhard Filler, 76 Jahre

Franz Nieroda, 63 Jahre

Margarethe Immervoll, 92 Jahre

Adolf Rossmanith, 67 Jahre

Helene Schalko, 86 Jahre

Peter Schindler, 64 Jahre

Eine Online-Partengalerie 
finden Sie auf www.bestattung.gmuend.at.

N Ö  E H R U N G S G E S E T Z
Das NÖ Ehrungsgesetz LGBl. 0515 berechtigt das 
Land Niederösterreich und Gemeinden, Ehrungen 

selbst zu verlautbaren oder für eine Verlautbarung 
durch andere zu sorgen, sofern sich nicht die 

geehrten Personen dagegen ausgesprochen haben. 

Möchten Sie, dass Ihr Jubiläum (ab 80. Geburtstag 
bzw. der Goldenen Hochzeit) nicht verlautbart 

werden soll, ersuchen wir um Mitteilung 
(schriftlich oder telefonisch unter 02852/52506-130).

S T E L L E N A U S S C H R E I B U N G
L E H R L I N G  K Ö C H I N / K O C H

Die NÖ Landesgesundheitsagentur ist das gemeinsame  
Dach für alle 27 NÖ Klinikstandorte sowie 50 NÖ Pflege-,  

Betreuungs- und Förderzentren. 
Ein innovatives Arbeitsumfeld, langfristige Job-Perspektiven 

sowie Top-Ausbildung und Karrierechancen kennzeichnen  
alle unsere Standorte. Gemeinsam garantieren wir die  

beste Versorgung der Menschen in allen unseren Regionen – 
von der Geburt bis zur Pflege im hohen Alter.

Für das Landesklinikum Gmünd-Waidhofen/Thaya-Zwettl, 
Standort Gmünd suchen wir mit sofortiger Wirkung eine/n 

Lehrling Köchin/Koch

Was wir Dir bieten:

• Qualitative Ausbildung beim größten  
Gesundheitsbetreuungsbetreiber Österreichs

• Geregelte Dienstzeiten
• Wertschätzende Arbeitsumgebung, in der Du  

deine Ideen und dein Engagement einbringen kannst/sollst
• Zukunftsorientierte Lehre mit Fokus auf  

die persönliche Weiterentwicklung
• Weiterbildungsangebote zu facheinschlägigen Themen

Gleichbehandlung ist für uns selbstverständlich (www.noe.
gv.at/gleichbehandlung). In Bereichen mit einem Frauenanteil 
unter 45% ist Frauenförderung geboten.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung per Onlineformular 
unter https://karriere.noe-lga.at/.

Für fachliche, betriebsorganisatorische Auskünfte steht Ihnen 
die Standortleitung Herr Dipl. KH-BW Karl Binder, unter der 
Tel.-Nr.: +43(0)2852/9004 DW 26800 gerne zur Verfügung. 

Informationen zur Betriebsführung erhalten Sie unter 
www.landesgesundheitsagentur.at «
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N E U E S  A U S  U N S E R E R  G E M E I N D E .
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T E R M I N K A L E N D E R 
Diese Terminauflistung stellt den Stand der Veranstaltungen in Gmünd zu Redaktionsschluss dar. 
Aufgrund der Entwicklungen rund um die Corona-Pandemie kann es dabei noch zu Änderungen und 
Absagen kommen. Beachten Sie jedenfalls die Schutzmaßnahmen, die von den jeweiligen Veranstaltern 
eingehalten und von den Besuchern umgesetzt werden müssen. 

So 06.02. Tauschzusammenkunft der Postwertzeichensammler, 10:00 - 11:30 Uhr, 
  Gasthaus Schachner
Do 17.02. ABGESAGT: Gesundheitstreff „Stressbewältigung durch Achtsamkeit“ mit 
  DI Lukas Schlosser, 19:30 Uhr, Hotel Sole Felsen Welt
Sa 19.02. Schneeschuhtour der Naturfreunde, Anmeldung und Auskünfte  

bei Franz Mezera (Te.Nr. 0664/5555617)
Do 24.02. - So 27.02. Skiwochenende auf der Reiteralm der Naturfreunde, Anmeldung und  

Auskünfte bei Thomas Mezera (Tel.Nr. 0664/4253220)
So 06.03. Tauschzusammenkunft der Postwertzeichensammler, 10:00 - 11:30 Uhr, 
  Gasthaus Schachner
Vorschau:
Sa 26.03. Frühjahrskonzert der Stadtkapelle, 19:30 Uhr, Kulturhaus Gmünd
Di 03.05. Ersatztermin: Konzert der NÖ Tonkünstler, 19:00 Uhr, Stadthalle Schrems

V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R  W W W . G M U E N D . A T
Die Stadtgemeinde Gmünd bietet online die Möglichkeit, Veranstaltungstermine in den 
Veranstaltungskalender einzutragen. Die Eingabe kann direkt auf der Website der Stadtgemeinde 
Gmünd (www.gmuend.at) nach der Erstellung eines Benutzerkontos erfolgen.

So gelangen Sie zum  Online-Formular:
www.gmuend.at | Events/Kultur/Freizeit | Veranstaltungen | Veranstaltung eintragen

F I L M F O R U M  G M Ü N D  A B  2 O : O O  U H R ,   O 2 8 5 6 / 3 1 O 5
Das Programm für das Jahr 2022 finden Sie in Kürze auf www.filmforum-gmuend.at.

E
V

E
N

T
T

IP
P

S

ANTIGEN-TESTS
TESTSTR ASSE GMÜND

Zweiländerstraße 8, 3950 Gmünd

Di + Fr: 14:00 - 18:00 Uhr
Sa: 09:00 - 12:00 Uhr
So: 15:00 - 18:00 Uhr

www.testung.at

E V E N T S  D E R  G M Ü N D E R 
G A S T R O N O M E N  A U F  S .  1 3

ERSATZTERMIN
TONKÜNSTLER-KONZERT

Di, 3. Mai 2022, 
19:00 Uhr, Stadthalle Schrems

Alle bereits erworbenen 
Konzertkarten behalten ihre 

Gültigkeit für den Ersatztermin!

IMPFTERMINE
IMPF ZENTRUM GMÜND

Grenzlandstraße 12, 3950 Gmünd

Impfen ohne Termin:
Mo - Fr: 14:00 - 19:00 Uhr
Sa - So: 09:00 - 14:00 Uhr

www.impfung.at
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T E R M I N E ,  D I E  U N S  I N T E R E S S I E R E N .

B E R A T U N G  &  S E R V I C E
» MUTTERBERATUNG
 jeden 2. Mittwoch im Monat
 8:45 bis 9:45 Uhr
 Ordination Dr. Andreas Helfert
 Bleylebenstr. 6,  02852/54277

» STILLBERATUNG
 jeden 2. + 4. Mittwoch im Monat
 10:00 bis 11:00 Uhr
 Infos/Leitung: Stillberaterin 
 Karin Opelka, ElternKind & 
 Ergotherapie Praxis, Breinleiten 18,
  3950 Gmünd-Großeibenstein, 
  0650/5231633

» BEGEGNUNGSCAFÉ
 „GMÜND HILFT“
 jeden Freitag zwischen 
 17:00 und 19:00 Uhr geöffnet. 
 Weitere Informationen sowie  
 Aktuelles: www.gmuend-hilft.at
  und „Gmünd hilft“-Facebookseite

» RECHTSBERATUNG 
 (KOSTENLOS)
 Infos  zu Terminen der kosten-
 losen Rechtsberatung erhalten  
 Sie unter www.raknoe.at sowie 
 unter  02742/716500

» SCHULDNERBERATUNG
 Büro der Schuldnerberatung,
 Landstraße 52, 3910 Zwettl
 Terminvereinbarung notwendig: 
  02822/57036

» ARBEITERKAMMER
 KONSUMENTENBERATUNG
 Mo 07.02., Mo 21.02.
 9:30 bis 11:30 Uhr
 AKNÖ-Bezirksstelle, Weitraer     
 Straße 19,  05717125450

» SPRECHTAG DER PENSIONS-
 VERSICHERUNGSANSTALT
 Termin ausschließlich nach tel.  
 Vereinbarung direkt mit der   
 Pensionsversicherungsanstalt,  
  050303-32170

» SPRECHTAG DER SOZIAL-
 VERSICHERUNGSANSTALT 
 DER BAUERN
 Termine:  05025940500
 bzw. unter noe.lko.at,

 Bezirksbauernkammer Gmünd,  
 Bahnhofstraße 12

» SPRECHTAG DER SOZIAL-
 VERSICHERUNGSANSTALT 
 DER SELBSTÄNDIGEN
 Termine unter www.svs.at
 13:00 - 15:00 Uhr
 Bezirksbauernkammer,
 Bahnhofstraße 12, Termin-
 vereinbarung:  050808808

» KRIEGSOPFER- UND 
 BEHINDERTENVERBAND
 jeden 2. + 4. Donnerstag im Monat
 13:00 bis 14:30 Uhr
 AKNÖ Bezirksstelle Gmünd,
 Weitraer Straße 19, 3950 Gmünd
 Anmeldung:  01/4061586-47

» BERATUNGSZENTRUM 
 DER CARITAS
 Pestalozzigasse 3,  51099-0
 Das Beratungszentrum steht  
 telefonisch bezüglich Themen 
 wie Arbeitsassistenz, 
 Drogenberatung, psycho-
 sozialer Dienst jederzeit 
 (Mo - Fr, 9:00 - 12:00 Uhr) 
 zur Verfügung!
 Clearing für Jugendliche:
  0676/83844485

» SCHÜLER- UND 
 ELTERNHOTLINE
 Unverbindliche telef. Auskünfte     
 Jeden 1. und 2. Freitag im Monat
 von 12:00 bis 13:00 Uhr, Praxis 
 für Psychologische Diagnostik,
 Mag. Thomas Halmetschlager, 
 Bahnhofstr. 46,  0677/63478163

» KINDERSCHUTZZENTRUM
 WALDVIERTEL
 Mo, Mi, Do, Fr von 9:00 
 bis 11:00 Uhr sowie Di 
 von 13:00 bis 15:00 Uhr
 Beratungsstelle für sexuelle, 
 physische und psychische  
 Gewalt, Familienberatungs- 
 stelle, Prozessbegleitung, 
 Scheidungsgespräche
 nach § 95, Abs. 1a
 Schremser Straße 4, 
  02852/20435

» CARITAS FAMILIENBERATUNG,   
 MÄNNERBERATUNG UND
 PSYCHOTHERAPIE
 Sigismundg. 2,  02852/51699
 Ehe-, Partner-, Familien- und 
 Lebensberatung, Beratung für 
 traumatisierte Menschen und 
 deren Angehörige, Männer-
 beratung und Rechtsberatung,
 Elternberatung nach § 95

 Familienberatung bei Gericht 
 Scheidung, familiäre Konflikte,  
 Trennung, kostenfrei, vertraulich!
 Telefonische Informationen:
  0676/838447383

» CARITAS SOZIALSTATION
 SCHWEIGGERS/KIRCHBERG 
 Betreuung und Pflege zu Hause
 Einsatzgebiet Gmünd, DGKP  
 Martin Taufner (Einsatzleiter)
  0676/83844222

» NÖ VOLKSHILFE
 SOZIALSTATION GMÜND
 Mo bis Mi von 8:00 bis 14:00 Uhr
 Do von 8:00 bis 15:00, 
 Fr von 8:00 bis 12:00 Uhr
 Hans-Lenz-Straße 13 (Eingang 
 Teichgasse),  0676/870057140, 
 0676/8676, Hauskrankenpflege, 
 Heimhilfe, Notruftelefon, 
 Organisation von Heilbehelfen, 
 Angehörigenberatung

» NÖ HILFSWERK
    SOZIALSTATION GMÜND
 Hilfe und Pflege daheim
 Conrathstraße 38,   53259, 
 pflege.gmuend@noe.hilfswerk.at,
 Mo bis Fr: 8:00 bis 12:00 Uhr, 
 Mo bis Do: 13:00 bis 16:00 Uhr

» BILDUNGSBERATUNG
 NIEDERÖSTERREICH
 Klosterstraße 11, 3910 Zwettl,
  02742/2809186, Beratung bei 
 Schulproblemen u. Bildungsfragen

 Bildungsberatung NÖ
 (Ing. Gerald Hehenberger): 
 Termine unter der Website
 www.bildungsberatung-noe.at,
   0676/3737558

» ANGEHÖRIGEN-TREFFEN DER
  SELBSTHILFEGRUPPE BEI 
 DEMENZERKRANKUNG
 Informationen zum Angebot der 
 Selbsthilfegruppe erhalten Sie
 telefonisch (02852/52666). 
 Im Rahmen der Selbsthilfe-
 gruppe können Betroffene ihre 
 eigenen Erfahrungen weiter-
 geben, wobei Anonymität nach 
 außen selbstverständlich ist.
  02852/52666

» ANLAUFSTELLE FÜR KRANKHEIT  
 UND BEHINDERUNGEN FÜR 
 BETROFFENE SOWIE ANGEHÖRIGE
 Telefonische Informationen sowie
  Auskünfte:  0680/2260095

» GEMEINNÜTZIGER VEREIN FÜR 
 GANZHEITLICHE GESUNDHEITS-
 FÖRDERUNG UND 
 KINESIOLOGIE 
 Telefonische Auskünfte 
 jeden Mittwoch und Donnerstag 
 von 9:00 bis 10:00 Uhr
 Elfriede Kainz, diplomierte 
 Gesundheits- und Kranken-
 schwester (DGKS), 
  02852/83673

» FRAUENBERATUNG WALDVIERTEL 
 AUSSENSTELLE GMÜND
 Weitraer Str. 46, Ansprechpartner: 
 Michelle Pichler, Tel. 0664/5056116,
 mpichler@fbwv.at 
 Familienberatung jeden Di 
 von 8:00 bis 11:00 Uhr
 Frauenbüro - Coaching für Leben 
 und Arbeit, Hilfe und Unterstützung 
 (jeden Do  8:00 bis 12:00 Uhr)

» HOSPIZ WALDVIERTEL GMÜND NÖ
 Kostenlose Begleitung schwer 
 kranker und sterbender Menschen 
 und deren Angehörige.
 Psychologische Begleitung
 durch Dipl.Päd. Petra Krenn, BEd
 
 Informationen zur offenen   
 Trauergruppe des Hospiz-
 vereines und zum Lebenscafé
 Montag bis Freitag telefonisch
 zwischen 9:00 und 11:00 Uhr!
  0664/9250277

R U F B E R E I T S C H A F T  D E R  S T A D T G E M E I N D E
• Notfallnummer bei Straßen- oder Kanalgebrechen:  0664/88237195
• Notfallnummer bei Schäden bzw. Rohrbrüchen an der öffentl. Trinkwasserversorgung:  02852/52632
• Bereitschaftsdienst des Bestattungsunternehmens:  0664/1806764 bzw. 0664/3244600
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T E R M I N E ,  D I E  U N S  I N T E R E S S I E R E N .

Ä R Z T L .  B E R E I T S C H A F T S D I E N S T :
05.02. - 06.02. Dr. Christoph Preißl, Kirchberg, 

   02854/203

12.02. - 13.02.  Dr. Ralf Österreicher,  02852/52400

19.02. - 20.02.  Dr. Dietmar Stauffer,  02852/20480

26.02. - 27.02.  Dr. Moschgan Verena Widy, 

  Schrems,  02853/76330

05.03. - 06.03.  Dr. Georg Vitovec,  02852/53737

Z A H N Ä R Z T L I C H E R  N O T D I E N S T :
05.02. - 06.02. Dr. Gertrude Weissinger, Rappottenstein,

   02828/8410

12.02. - 13.02.  Dr. Xenia Schwägerl-Türschenreuth,  

  Zwettl,  02822/52968

19.02. - 20.02.  Dr. Gernot Blabensteiner, Schweiggers,  

   02829/70033

26.02. - 27.02.  Dr. Fahim Azimy, Gmünd, 

   02852/52903

05.03. - 06.03.  Dr. Susanne Vera Hoffmann,

  Waldhausen,  02877/20077

Ä R Z T E N O T D I E N S T A P O T H E K E N D I E N S T

F E B R U A R :
01. Di Gmünd-Neustadt
02. Mi Schrems
03. Do Gmünd-Stadt
04.  Fr Gmünd-Neustadt
05. Sa Gmünd-Neustadt
06. So Gmünd-Neustadt
07. Mo Schrems
08. Di Gmünd-Stadt
09. Mi Gmünd-Neustadt
10. Do Schrems
11. Fr Gmünd-Stadt
12. Sa Gmünd-Stadt
13. So Gmünd-Stadt
14. Mo Gmünd-Neustadt
15. Di Schrems
16. Mi Gmünd-Stadt
17. Do Gmünd-Neustadt
18. Fr Schrems

19. Sa Schrems
20. So Schrems
21. Mo Gmünd-Stadt
22. Di Gmünd-Neustadt
23. Mi Schrems
24. Do Gmünd-Stadt
25. Fr Gmünd-Neustadt
26. Sa Gmünd-Neustadt
27. So Gmünd-Neustadt
28. Mo Schrems

M Ä R Z :
01. Di Gmünd-Stadt
02. Mi Gmünd-Neustadt
03. Do Schrems
04. Fr Gmünd-Stadt
05. Sa Gmünd-Stadt
06. So Gmünd-Stadt
07. Mo Gmünd-Neustadt

Apotheke 
Gmünd-Stadt
 02852/52304 

Apotheke
Gmünd-Neustadt
 02852/52666

Apotheke
Schrems
 02853/77235 

M Ü L L A B F U H R  &  A S Z

F E B R U A R
Sa 05. Sammelzentrum geöffnet, 10:00 bis 12:00 Uhr
Mi 09. Sammelzentrum geöffnet, 14:00 bis 17:00 Uhr
Mi 09. Biomüll
Fr 11. Papier
Mi 23. Sammelzentrum geöffnet, 14:00 bis 17:00 Uhr
Mi 23. Restmüll und Biomüll

M Ä R Z
Sa 05. Sammelzentrum geöffnet, 10:00 bis 12:00 Uhr
Mi 09. Sammelzentrum geöffnet, 14:00 bis 17:00 Uhr
Mi 09. Biomüll
Fr 11. Gelber Sack

Altstoffsammelzentrum Hoheneich/Gmünd
Gmünder Straße 429, 3945 Hoheneich

Infos zum ASZ-Zutrittssystem (Zugang außerhalb der 
betreuten Öffnungszeiten) im Bürgerservice der Stadt 
Gmünd (02852/52506) sowie unter www.gmuend.at

T I E R A R Z T

T I E R Ä R Z T L I C H E R  N O T D I E N S T
Notdienst-Rufbereitschaft 
(Samstagmittag bis Montag 8:00 Uhr früh): 
 0664/2629363
Diplom-Tierärztin Mag. Katia Waitz, 
Schremser Straße 33,  02852/54311

Medieninhaber u. Herausgeber:
Stadtgemeinde Gmünd
Für den Inhalt verantwortlich:
Bgm. Helga Rosenmayer
Redaktion & Anzeigenannahme:
02852/52506-207 bzw.
harald.winkler@gmuend.at
Druck: Berger Print, Gmünd
Redaktions- und Anzeigenschluss: 10. Februar 2022
Vorbehaltlich Satz- und Druckfehler.

I M P R E S S U M
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Im Jahr 2021 haben die Mitglieder 
der Freiwilligen Feuerwehr der 
Stadt Gmünd 233 Einsätze (163 im 
Jahr 2020) im eigenen und im  
überörtlichen Bereich geleistet. 
Dabei sind sie 2.745 Stunden (2.203 
im Jahr 2020) im Einsatzdienst  
gestanden. 

Mehrere tausend Arbeitsstunden 
sind aber auch jedes Jahr erforder-
lich, um die Geräte zu warten und 
die Schulungen und Ausbildungen 
durchzuführen. In Summe leisteten 
die ehrenamtlichen Mitglieder der 
Freiwilligen Feuerwehr im abgelau-
fenen Jahr bei 892 Tätigkeiten 7.087 
Arbeitsstunden (7.079 im Jahr 2020).  
Die Freiwillige Feuerwehr der 
Stadt Gmünd verfügt derzeit über 
70 Aktive und 16 Mitglieder des Re-
servestandes, fünf Gastmitglieder 
sowie ein Mitglied der Feuerwehr-

jugend. Mit den 14 Einsatzfahr-
zeugen wurden 7.524 Kilometer 
zurückgelegt. 
Im Jahr 2021 konnte die geplante 
Anschaffung neuer Atemschutzge-
räte umgesetzt werden. Sämtliche 
Atemschutzgeräte der Wehr wur-
den erneuert und auf Überdruck 
umgestellt. Mit dieser Ausrüstung 
sind die Atemschutzgeräteträger 
bei Einsätzen bestmöglich vor 
giftigen Gasen geschützt. Weitere 
Anschaffungen waren ein Tablet 

und eine weitere Wärmebildkame-
ra, zusätzlich erfolgten Umbauten 
und Adaptierungen in der Bezirk-
salarmzentrale und in der Atem-
schutzwerkstätte. Kommandant 
MR Prim. Dr. Michael Böhm: „Wir 
bedanken uns auf diesem Weg bei 
allen, die uns mit Spenden in Form 
von Überweisungen unterstützen.“
Auch für das Jahr 2022 gibt es 
wichtige Vorhaben, die wichtigste 
Aufgabe ist die permanente Erhal-
tung der Einsatzbereitschaft. «

N E U E S  A U S  U N S E R E R  G E M E I N D E .

R Ü C K B L I C K  F R E I W.  F E U E R W E H R  D E R  S T A D T  G M Ü N D

Das Jahr 2021 war natürlich auch 
in der Städtischen Bücherei von der 
Pandemie geprägt. Trotzdem ver-
suchten die Bibliothekarinnen den 
Buchverleih weitgehend aufrecht 
zu erhalten und konnten viele ge-
plante Vorhaben wie zum Beispiel 
die neue Leseecke umsetzen. Auch 
die Kindergärten und die Schulen 
wurden regelmäßig betreut.  

Die Veranstaltungsplanung für 
2022 ist natürlich zurzeit noch 
etwas schwierig, dennoch sind 
wieder Kamishibais und eine 
Veranstaltung mit der beliebten 
Kinderbuchautorin Gabriele Rittig 
geplant. Die Termine werden wie 
bisher in den Stadtnachrichten 

bekanntgegeben. Unter den neuen 
Büchern gibt es heuer viele neue 
Kinder- und Jugendbücher, so zum 
Beispiel auch zwei Buchserien die 
laufend ergänzt werden.

Aktuell gilt in der Bücherei die 2-G-
Regel für alle Leser, sodass mit 
einem Nachweis uneingeschränkt 
Entlehnungen möglich sind.

Öffnungszeiten der Bücherei: 
Montag (16:00 bis 19:00 Uhr), 
Dienstag (8:30 bis 13:00 Uhr; 16:00 
bis 19:00 Uhr), Mittwoch (16:00 bis 
19:00 Uhr) und Donnerstag (8:30 
bis 13:00 Uhr). «

N E U E  B U C H S E R I E N  I N  D E R  S T Ä D T I S C H E N  B Ü C H E R E I

S T Ä D T I S C H E  B Ü C H E R E I
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N E U E S  A U S  U N S E R E R  G E M E I N D E .

Die Mitglieder der Freiwilligen Feu-
erwehr Gmünd-Breitensee rückten 
im vergangenen Jahr zu insgesamt 
15 Einsätzen sowie fünf Übungen 
und vier Kursen aus.

Die 37 Mitglieder (27 Aktive 
und 10 Reservisten) absol-
vierten darüber hinaus 51 
Tätigkeiten mit insgesamt 
497 Stunden. Anfang des 

Jahres wirkten die Kameraden 
der Feuerwehr im Rahmen der 
Test- und Impfstraße der Stadtge-
meinde Gmünd mit. Feuerwehr-
kommandant Michael Sohr war 
im August vier Tage im Katastro-

phenhilfsdienst in Mazedonien 
im Einsatz und unterstützte die 
internationale Einsatzgruppe 
während der Bekämpfung der 
Waldbrände. «

B I L A N Z  F F  G M Ü N D - B R E I T E N S E E
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F E B R U A R
Jeder Gastronomiebetrieb 
kann bis 15. des Monats seine 
Aktionen für das Folgemonat an 
event@gmuend.at melden. 

AVIA/PIPELINE: 
Heringssalat, Veggie Börger 
Waldviertler Karpfenvariationen: 
im Bierteig, natur oder gebacken 
und dazu einen jungen gemisch-
ten Satz vom Winzerhof Dockner

espresso music: 
Mi, 02.02., 18:00 Uhr:
Jörg Danielsen „Solo Blues“

Mi, 16.02., 18:00 Uhr:
Angelo Da Silva & Georg Lauterböck 
„Piano Loops“

Gasthaus Cello:
Mittagsangebot (12:00 bis 14:30 
Uhr): Verschiedene, frische Pas-
ta-Kreationen aus der Cello-Nu-
del-Werkstatt! Auch zum Abholen 
(Bestellungen: 0664/3771356)!

Stadtwirtshaus Hopferl:
Mo, 14.02.:  Valentinsdinner

Faschingmontag (28.02.):
Fleischknödel Essen ab 17:30 Uhr

Faschingdienstag (01.03.): ab 9 Uhr 
Fasching-Kehraus mit Live Musik 
(ab 17 Uhr)

PopUp-Garten Stern
(Zugang über die Kirchengasse):
Sa, 05.02., ab 17:00 Uhr:
Austro-Pop im PopUp Garten 

Fr, 11.02., ab 17:00 Uhr 
Brit-Pop-Rock im PopUp Garten

Fr, 18.02., ab 17:00 Uhr 
„Irish Night“ im PopUp Garten 

Sa, 26.02., ab 17:00 Uhr 
„Faschingsparty“ im PopUp Garten

Hotel & Restaurant Stern:
Valentinstags-Menü im Stern 
zwischen 12.02. und 14.02.2022:
4-Gänge-Menü (€ 45,--) oder 
3-Gänge-Menü (€ 37,--).  «

Im Vorjahr feierte die Freiwillige 
Feuerwehr Gmünd-Eibenstein ihr 
140-Jahr-Jubiläum. Die insgesamt 
40 Mitglieder absolvierten im Jahr 
2021 16 Einsätze, 96 Tätigkeiten, 
neun Übungen sowie sieben Kurse.  

Im vergangenen Jahr konnten neun 
neue Mitglieder in den Reihen der 
Feuerwehr begrüßt werden (davon 
sieben Männer und zwei Frauen). 
Neben der Anschaffung einer neu-
en Alarmierung (Blaulicht-SMS) 
wurden auch zehn neue Einsatz-

bekleidungen angeschafft. Neben 
der Mitwirkung bei der Test- und 
Impfstraße der Stadtgemeinde 
Gmünd organisierte die Feuerwehr 
die Teilnahme am Frühjahrsputz in 
Gmünd, einen Feuerwehrheurigen 
sowie die Friedenslichtabholung 
am 24. Dezember 2021. Im Zuge 
des 140-Jahr-Jubiläums wurde 
für Unterstützer, Helfer, Paten und 
Kameraden ein Jahreskalender 
hergestellt. Im November waren 
neun Kameraden beim Waldbrand 
in Hirschwang im Einsatz. «

R Ü C K B L I C K  F F  G M Ü N D - E I B E N S T E I N

A U F L A G E :  Ä N D E R U N G E N
F L Ä C H E N W I D M U N G S -  U N D
B E B A U U N G S P L A N
Die Stadtgemeinde Gmünd beab-
sichtigt für die Katastralgemeinden 
Gmünd, Böhmzeil, Grillenstein, 
Breitensee und Eibenstein den 
geltenden Flächenwidmungsplan 
und den digitalen Bebauungsplan 
abzuändern. 
Die Entwürfe dazu liegen in  
der Zeit vom Donnerstag, dem 
20. Jänner 2022 bis einschließlich 
Donnerstag, dem 3. März 2022 
während der Amtsstunden im 
Stadtamt Gmünd, Abteilung Bau-
wesen, zur allgemeinen Einsicht-
nahme auf. 
Aufgrund der derzeitigen Situation 
betreffend „Coronavirus“ bitten wir 
unbedingt um telefonische Voran-
meldung zwecks Terminvergabe 
(Tel.Nr. 02852/52506-310 bzw. 311).
Innerhalb dieser Frist kann zu den 
geplanten Änderungen im Flächen-
widmungs- und Bebauungsplan 
schriftlich Stellung genommen 
werden. «

K U R Z N O T I Z
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N E U E S  A U S  U N S E R E R  G E M E I N D E .

Das Vorjahr war für den Zivil-
schutzverband im Bezirk und der 
Stadt Gmünd ein historisches Jahr. 
Mit der Eröffnung des Gmünder 
Zivilschutzzentrums im „ACCESS 
Industrial Park“ nahm die Infra-
struktur des Zivilschutzverbandes 
als Impfstraße bzw. Impfzentrum 
eine unerlässliche Rolle in der 
Pandemiebekämpfung im Wald-
viertel ein. Im Vorjahr wuchs die 
Ortsgruppe Gmünd mit fast 60 Mit-
gliedern zur größten Ortsgruppe 
Österreichs heran. 

Künftig soll das Zivilschutzzentrum 
auch als Landeplatz für Rettungs-
hubschrauber und andere Einsatz-
organisationen dienen. Im Rahmen 
von Erkundungsflügen landete 
im Frühjahr bereits zweimal der 
Black-Hawk des Österreichischen 
Bundesheeres am Flugplatz des 

Zivilschutzzentrums.
Im Zuge der Eröffnung im 
Mai 2021 konnten sich 
auch Verteidigungs-
ministerin Klaudia 
Tanner sowie Landes-
hauptfrau-Stellvertre-
ter Stephan Pernkopf 
ein Bild von den Mög-
lichkeiten im neuen Kompetenz-
zentrum im Waldviertel machen. 

Im Juni 2021 erfolgte schließlich 
die Gründungsver-
sammlung des ersten 
Zweigvereins des NÖ 
Zivilschutzverbandes 
in Gmünd. Im Gmünder 

Zivilschutzzentrum sowie im 
Rahmen von Impfaktionen im 

Bezirk Gmünd wurden zwischen 
September und November 2021 ins-
gesamt 3.447 Impfungen durch den 
Zivilschutzverband durchgeführt. 

Bezirksleiter René Schreiber ist 
erfreut über diese Entwicklung: 
„Wir haben im vergangenen Jahr 
die Grundlagen für das umfas-
sende Wirken in Sachen Zivil-
schutz in unserer Region gelegt. 
Ich danke allen Mitarbeitern und 
allen, die sich seither in so großer 
Zahl für den Schutz der Bevölke-
rung einsetzen.“ «

H I S T O R I S C H E S  V O R J A H R  F Ü R  D E N  Z I V I L S C H U T Z

Die Zivilschutz-Ortsgruppe Gmünd blickt 
auf ein erfolgreiches Jahr zurück.
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K U R S E  F Ü R  U N S E R E  W E I T E R B I L D U N G .

V O L K S H O C H S C H U L E  G M Ü N D   O 2 8 5 2 / 5 2 5 O 6 - 1 O 2 
S C H R E M S E R  S T R A S S E  6 ,  3 9 5 O  G M Ü N D

Im Februar sind keine Kurse der Volkshochschule vorgesehen.

V G K  G M Ü N D   O 2 8 5 2 / 8 3 6 7 3
V E R E I N  F Ü R  G A N Z H E I T L I C H E  G E S U N D H E I T S V O R S O R G E  U N D  K I N E S I O L O G I E

02.02.   Tibetische Klangschalen, € 60,-- 
05.02.   Ein entscheidender Teil vom Ganzen - Aufstellungsarbeit,
    € 96,-- (als Aufsteller), € 21,-- (als Beobachter) 
06.02.   Schamanische Schwitzhütte, € 60,-- 
11.02. - 13.02. Älteste Frauengeschichten für Frauen,  € 240,-- 
18.02. - 20.02. Mit Bauch, Herz und Seele, € 240,-- 
20.02.   Das Wunder der täglichen Minuten, € 70,-- 

W I F I  G M Ü N D   O 2 8 5 2 / 5 2 9 4 7 
W E I T R A E R  S T R A S S E  4 4 ,  3 9 5 O  G M Ü N D

14.02. - 25.03.  ECDL-Standard-Lehrgang, € 1.820,--
14.02. - 18.02.  Führen von Fahrzeug- und Ladekranen über 300 kNm, € 590,--
16.02. - 17.02.  Adobe InDesign Aufbau, € 490,--
21.02. - 14.03.  Digitale Fotografie, € 470,--
24.02.   INFO-Veranstaltung Ausbildung zum Kinderbetreuer/zur Kinderbetreuerin, 
    18:00 Uhr, Wifi Gmünd, kostenlos
28.02. - 01.03.  SAP-Grundlagen, € 890,--
28.02. - 01.03.  Führen von Mitarbeitern - Grundlagen, € 380,--
28.02. - 08.03.  PC-Einsteiger, € 290,--
28.02. - 02.03.  Netzwerktechnik - Grundlagen, € 620,--

B F I  G M Ü N D   O 2 8 5 2 / 5 4 5 3 5
W E I T R A E R  S T R A S S E  1 9 ,  3 9 5 O  G M Ü N D

22.02.   Informationsveranstaltung KinderbetreuerIn, 
    18:00 Uhr, Arbeiterkammer Gmünd
14.02. - 16.02. Ausbildung zum/zur StaplerfahrerIn, € 275,--
22.02. - 10.01.2023 Berufsreifeprüfung Lehrgang Deutsch, € 860,--
16.02. - 11.01.2023 Berufsreifeprüfung Lehrgang Mathematik, € 890,--
14.02. - 07.11.  Berufsreifeprüfung Lehrgang Englisch, € 890,--
15.02. - 11.10.  Berufsreifeprüfung Lehrgang Deutsch, € 860,--
16.02. - 21.12. Berufsreifeprüfung Lehrgang Mathematik, € 890,--
14.02. - 25.04. Vorbereitungslehrgang auf den Lehrabschluss – 
    kaufmännisches Grundmodul, € 710,--
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Dr. Bernhard Distlbacher MBL
3950 Gmünd, Stadtplatz 39 

+43 2852 52376, kanzlei@distlbacher.at
www.distlbacher.at

DIE ERSTE NOTARIELLE
RECHTSAUSKUNFT IST KOSTENLOS.


